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DRK-Lerncampus Online-Angebot 2018 
Einführung zur Vergabe der Online-Fortbildungen an Ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Ab dem 15. Januar 2018 steht allen für die Fortbildungsverwaltung verantwortlichen Level-2-
Nutzern das neue Online-Fortbildungsangebot für dieses Jahr zur Verfügung.  

Als Level-2-Nutzer haben Sie die Aufgabe, die Fortbildungsthemen Ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zuzuordnen. Wir, das Team des DRK-Lerncampus, unterstützt Sie dabei.  

Wie das funktioniert erfahren Sie in diesem Infoschreiben.  

 

Themen 2018 

Insgesamt stehen Ihnen etwa 45 Stunden Online-Fortbildung zur Verfügung.  

Über folgenden Link kann ein Trailer mit Einblicken in die verschiedenen Module angeschaut 
werden: Trailer ansehen 

 

https://www.drk-lerncampus.de/video/Compilation_2018/720p/Compilation_2018_720p.mp4
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Überlegungen zu Konzepten der Fortbildungsmodule 

Unser Ziel ist es, Fortbildungsmodule anzubieten, die handlungsorientierte 
Themenschwerpunkte behandeln und diese in einzelnen, übersichtlichen Kapiteln  aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchten. Diese Kapitel sind inhaltlich in unterschiedliche 
Vertiefungsgrade eingeteilt. Folgende Vertiefungsgrade sind den Kapiteln zugeordnet:  

• Beginner 
• Basic 
• Advanced 
• Expert 

Dadurch erleichtern wir Ihnen die zielgruppenorientierte Zuordnung der Kapitel zu den 
unterschiedlichen Qualifikationsstufen in Ihrem Betrieb. Neben den oben genannten 
Vertiefungsgraden der Kapitel gibt es noch „NotSanErg“ als Empfehlung für die Vorbereitung 
auf die Notfallsanitäter-Ergänzungsprüfung.  

Zusätzlich zu den Vertiefungsgraden gibt es Kapitel, die das Thema der jeweiligen Module 
eher allgemein behandeln, andere Kapitel gehen sehr spezifisch auf die Themenschwerpunkte 
ein.  

 

Abb. aus Rebecca Baumann: Toxidrome  
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Fortbildungsprogramm in der Übersicht  

	

	

Kinder mit Intoxikationen versorgen 
Themenschwerpunkt ist das Kind oder der Jugendliche mit Vergiftungen. Da 
Vergiftungen zu den häufigsten Ursachen für Kindernotfälle gehören lohnt 
es sich, hier etwas genauer hin zu schauen.  
Kapitel: 
Grundlagen: Kindliche Anatomie und Physiologie  Feb. 18 45min basic 
Kinder als Notfallpatienten einschätzen 45min basic 
Mit Kindern und betroffenen Eltern umgehen 45min basic 
Grundlagen zu Vergiftungen bei Kindern 90min basic 
Mit der Giftinformationszentrale zusammenarbeiten 30min basic 
Drogen und Rauschpflanzen 120min advanced 
Recht: Der minderjährige Patient 60min advanced 
Toxidrome 60min expert 

gesamt: 495min = 8,25h 
Patienten nach Ertrinkungs- und Tauchnotfällen versorgen 
Gemessen am Gesamteinsatzaufkommen sind Tauchnotfälle eher selten. 
Da es bei diesen Einsätzen eine Vielzahl von Besonderheiten sowohl bei 
der Pathophysiologie als auch in Hinblick auf Versorgungsstandards gibt, 
stellt das Thema einen interessanten Fortbildungsbereich dar. 
Kapitel: 
Hypothermie 60min basic 
Reanimation und ROSC nach Ertrinkungsunfall 60min advanced 
Pathomechanismen, Pathophysiologie und Vorgehen 
beim Tauchnotfall 

90min advanced 

Weiterversorgung: Druckkammer 30min advanced 
gesamt: 240min = 4h 

Den schwer traumatisierten Patienten in Großschadenslagen 
versorgen 
Die Sensibilisierung für das Thema Großschadenslagen hat im 
Rettungsdienst in den letzten Jahren zugenommen. Wie geht man im 
Ernstfall vor? Was gibt es zu beachten? 
Sichere Kommunikation in Stresssituationen 45min basic 
Einsatznachbesprechung und Hilfsangebote 45min basic 
Grundlagen zum Vorgehen bei 
Großschadensereignissen 

60min basic 

Das erste Fahrzeug an der Einsatzstelle 60min advanced 
Vorsichtungsalgorithmus anwenden 60min advanced 
Management starker Blutungen 90min expert 
Explosions- und Schussverletzungen 60min advanced 
Die Leitstelle bei Großschadensereignissen 60min expert 

gesamt: 480min = 8,0h 

allgem
ein	spezifisch	

allgem
ein	spezifisch	

allgem
ein	spezifisch	

Neu  

2018  

Neu  

2018  

Neu  

2018  
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Einweisungen und Unterweisungen 
Der DRK-Lerncampus unterstützt Sie darin, regelmäßige Einweisungen und 
Unterweisungen als Online-Fortbildung durchzuführen und explizit im 
Jahresbericht auszuweisen.  
Module: 
Einsatzfahrten durchführen 30min basic 
Hygiene und Gesundheitsprävention 150min basic 
Arbeitssicherheit und Unfallverhütung 120min basic 

gesamt: 300min = 5,0h 
Module für Einsteiger 
Ein neuer FSJ-ler oder Bundesfreiwilliger auf der Wache? Der DRK-
Lerncampus unterstützt den Start in den Rettungsdienst mit Modulen zu 
Grundlagen.  
Grundlagen Sanitäts- und Rettungsdienst  NEU 2018 120min beginner 
Behandlungsschema und Versorgungsqualität 60min beginner 

gesamt: 180min = 3,0h 

Vorbereitung auf die Notfallsanitäter-Ergänzungsprüfung  
Diese Module bieten Ihnen die Möglichkeit, weitere Informationen ergänzend zu 
den Präsenzkursen zu erhalten, die Sie spezifisch auf die Notfallsanitäter-
Ergänzungsprüfung vorbereiten.  
Module: 
Rechtsfragen im Rettungsdienst 120min NotSanErg 
Pharmakologie und Notfallmedikamente 180min NotSanErg 
Sicher Kommunizieren im Rettungsdienst 180min NotSanErg 
Präklinische Traumaversorgung 150min NotSanErg 
Lernen lernen und Vorbereitung auf Prüfungen 120min NotSanErg 
Kardio-zirkulatorische Notfälle (I+II) 300min NotSanErg 

gesamt: 1050min = 17,5h 
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Fortbildungsprogramm für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zusammenstellen 

Zunächst wird das Fortbildungsangebot von den Verantwortlichen im Betrieb gesichtet. Um 
nicht alle Online-Module komplett anschauen zu müssen gibt es zu den meisten Modulen im 
Kursraum einen kurzen Trailer mit Ausschnitten aus den Modulvideos. Dort werden auch Tipps 
zur empfohlenen Zielgruppe gegeben. Außerdem wird jedes Modul in den jeweiligen 
Kursräumen stichpunktartig beschrieben.  

Dann wird entschieden, welche Fortbildungen den unterschiedlichen Zielgruppen im Betrieb 
zugeordnet werden. 

Tipps: 

• Das Fortbildungsangebot sollte inhaltlich zu den geplanten Jahresthemen passen 
• Die empfohlene Online-Fortbildungszeit sollte bei max. 8-10 Stunden jährlich liegen 
• Zusätzlich zu den vom Betrieb aus priorisierten Online-Fortbildungen mit Zeitwertung 

können Fortbildungen auch ohne Zeitwertung vergeben werden. Das ist sinnvoll, wenn 
man den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein Fortbildungsprogramm zukommen 
lassen möchte, das über den empfohlenen Stunden liegt 

 

Fortbildungen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zuordnen 

Sobald klar ist, welche Fortbildungsthemen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als Online-
Module erhalten sollen, können diese von den Level-2-Nutzern über die Funktion „Online-
Kurse zusammenstellen“ zugeordnet werden.  

Die Zuordnung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kann auf unterschiedliche Arten 
erfolgen: 

1. Vergabe des Kursangebots per Webcode an einzelne oder mehrere Personen 
2. Direkte Zuordnung für Einzelpersonen 
3. Direkte Zuordnung für unterschiedliche Gruppierungen 
4. Direkte Zuordnung für alle im Betrieb 

In folgendem Video wird die Zuordnung der Online-Fortbildungsthemen Schritt für Schritt 
erklärt: Video ansehen  

  

https://www.drk-lerncampus.de/video/Tutorial_Gruppierungen/720p/Tutorial_Gruppierungen_720p.mp4
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Bearbeitung der Online-Fortbildungen durch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

Sobald die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Online-Fortbildungsprogramm erhalten 
haben kann es losgehen.  

Nun können die Online-Fortbildungen bis zum 31.12.2018 bearbeitet werden. Bis zum 
31.12.2018, 23:59 Uhr, werden die erworbenen Online-Fortbildungsstunden in das laufende 
Jahr 2018 gezählt. Außerdem können wie auch schon im letzten Jahr eingereichte externe 
Zertifikate und interne Präsenzkurse auf dem DRK-Lerncampus verwaltet werden.  

Unter „Team verwalten“ können Level-2-Nutzer jederzeit den Fortbildungsstand der 
einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einsehen. Hier können zudem die einzelnen 
Zertifikate aufgerufen und ggf. ausgedruckt werden.  

Unter „Jahresbericht erstellen“ wird eine detaillierte Information zum Fortbildungsstatus des 
gesamten Betriebs erzeugt, die für das QM ausgedruckt werden kann.  

Tipp: 

Entscheidend ist am Jahresende die Erfüllung von 30 Stunden Fortbildung analog der 
Vorgaben des Rettungsdienstgesetzes Baden-Württemberg möglichst von allen, die im 
Betrieb im Rettungsdienst tätig sind. Dabei sollte sich die Gesamtstundenzahl aus Online- 
und Präsenzveranstaltungen mit hohem Praxisanteil zusammensetzen.  

Um den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Fragen zum Jahreswechsel beantworten zu 
können und Kenntnis über die Fristen zum Jahresabschluss zu haben, kann über folgenden 
Link eine Information zum Jahreswechsel aufgerufen werden: Information zum 
Jahreswechsel ansehen (beispielhaft für 2017/2018) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. aus Dr. Haizmann in: Druckkammer 

  

https://www.drk-lerncampus.de/wp-content/uploads/2016/03/Hinweise-zum-Jahreswechsel.pdf
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Support und Service 

Bei Schwierigkeiten oder Fragen steht der Support des DRK-Lerncampus unter 
service@drk-lerncampus.de zur Verfügung.  

 

Monatliche Online-Konsultationen 

Wir bieten einmal im Monat eine für alle Level-2-Nutzer offen zugängliche Online-Konferenz 
an. Die Online-Konferenzen finden immer am ersten Mittwoch im Monat statt. Sie müssen sich 
nicht anmelden- einfach dazu kommen. Hier besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen, 
Anregungen zu geben oder einfach nur den Austausch zwischen den Verbänden zu suchen. 

 

 

 
Der nächste Termin ist am 07. Februar von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr. 

Wenn Sie teilnehmen möchten gelangen Sie ganz einfach in den 
Online-Meetingraum:  

Online-Konsultation Level-2 DRK-Lerncampus  
 
Nehmen Sie an dem Meeting per Computer, Tablet oder Smartphone 
teil: 
https://global.gotomeeting.com/join/308084373  
 
Sie können sich auch über ein Telefon einwählen.  
Deutschland: +49 695880780272  
 
Zugangscode: 308-084-373   

	


